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Jede Jahreszeit ist der Anfang eines Wunders.

Beat Jan
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Häufig erreichen uns Beschwerden über die Verteilung der Put-
busser Nachrichten. Dazu kann ich Ihnen zur Erläuterung fol-
gendes mitteilen:
Die Putbusser Nachrichten erscheinen jeweils am letzten Mon-
tag eines Monats. Sie werden an folgenden Standorten hinter-
legt:
1. Infothek im Rathaus
2. Stadtinformationen Alleestraße und Hafen Lauterbach
3. Tankstelle Putbus
4. EDEKA Supermarkt am Bücherregal des Senioren-
 beirates.

Dort können sie abgeholt werden. Auf das Erscheinungsdatum 
des Folgemonats wird in der aktuellen Ausgabe auf S. 15 im 
Impressum hingewiesen.

Die allgemeine Verteilung erfolgt mit der Ostseezeitung, das 
heißt, jeder Abonnent der Ostseezeitung sollte auch die aktu-
elle Ausgabe der Putbusser Nachrichten erhalten. Dies erfolgt 
zumeist am ersten oder zweiten Tag nach dem Erscheinungsda-
tum. Sollte dies nicht der Fall sein und eine Zustellung mit der 
OZ nicht erfolgen, lassen Sie es uns bitte wissen.

Weiterhin weise ich darauf hin, dass der Redaktionsschluss der 
10. des Erscheinungsmonats ist. Bis dahin müssen die Beiträge 
vorliegen.
Werden Ihre Beiträge digital zugesandt verwenden Sie bitte die 
E-Mail-Adresse Putbusser-Nachrichten@putbus.de.

Die Putbusser Nachrichten sind auch online zu lesen unter  
www.putbus.de/Bekanntmachungen/Putbusser Nachrichten.

Für weitere Informationen verweise ich auf das Impressum auf 
Seite 15.

B. Wilke 
Bürgermeisterin

In eigener Sache

AdobeStock_47055686

„Und wenn ich verzweifle, dann erinnere ich mich, dass durch alle Zeiten  

in der Geschichte der Menschheit die Wahrheit und die Liebe immer gewonnen haben. 

Es gab Tyrannen und Mörder und eine Zeit lang schienen sie unbesiegbar,  

doch am Ende scheiterten sie immer.  

Denke daran – immer.“

Mahatma Gandhi



P N  #  0 6 . 2 23

Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G E N

über die Aufstellung der 2. Änderung zur Satzung über den 
Bebauungsplan Nr. XXVII-B-10 „Wohnmobilstellplatz an der 
Lauterbacher Chaussee“ der Stadt Putbus im vereinfach-
ten Verfahren nach § 13 BauGB (ohne Umweltbericht) sowie 
über die öffentliche Auslegung des zugehörigen Entwurfes 
im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB

Die Stadtvertretung der Stadt Putbus hat in der öffentlichen Sit-
zung am 11.04.2022 die Aufstellung der 2. Änderung zur Sat-
zung über den Bebauungsplan Nr. XXVII-B-10 „Wohnmobil-
stellplatz an der Lauterbacher Chaussee“ der Stadt Putbus 
im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB beschlossen so-
wie den zugehörigen Entwurf gebilligt und zur öffentlichen Aus-
legung nach § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt.

Für den nachfolgend grafisch dargestellten Bereich des ist der 
fortgeltende Bebauungsplan Nr. XXVII-B-10 „Wohnmobilstell-
platz an der Lauterbacher Chaussee“ in Kraft. Der von der 2. 
Änderung betroffene Bereich erstreckt sich auf die Flurstücke 
43/1, 44/16, und 44/19 der Flur 1, Gemarkung Lonvitz und ist im 
Bebauungsplan als Grünfläche ausgewiesen.

Die betroffenen Flächen sollen einer Überbauung zugeführt 
werden. Die 2. Änderung des B-Planes dient der geringfügigen 
Anpassung der planungsrechtlich zulässigen Nutzungen. Das 
zugrundeliegende Leitbild des geltenden Bebauungsplanes und 
die planerischen Grundgedanken bleiben erhalten, die 2. Ände-
rung ändert nicht die Grundzüge der Planungsziele des fortgel-
tenden Bebauungsplans.

Im vereinfachten Aufstellungsverfahren gelten die Vorschriften 
nach § 13 Abs. 2 und 3 BauGB. Von einer frühzeitigen Unter-
richtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB 
wird abgesehen. Von einer Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4, 
von dem Umweltbericht nach § 2a und von der Angabe nach § 
3 Absatz 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Infor-
mationen verfügbar sind, wird abgesehen.

Der Entwurf der 2. Änderung zur Satzung über den Bebau-
ungsplan Nr. XXVII-B-10 „Wohnmobilstellplatz an der Lau-
terbacher Chaussee“ der Stadt Putbus und die zugehörige 
Begründung liegen in der Zeit vom 05.07.2022 bis einschließ-
lich 08.08.2020 im Rathaus der Stadtverwaltung Putbus, Markt 
8, Bauamt (EG) Zimmer 11 während der Öffnungszeiten zu je-
dermanns Einsicht öffentlich aus.

Öffnungszeiten sind:
dienstags von 09:00 bis 12:00 Uhr 13:00 bis 17:00 Uhr
donnerstags von 09:00 bis 12:00 Uhr 13:00 bis 16:00 Uhr
freitags von  09:00 bis 12:00 Uhr

Gemäß § 4a Abs. 4 BauGB werden die zur Öffentlichkeitsbe-
teiligung vorliegenden Unterlagen unter folgendem Link bereit-
gestellt: http://www.putbus.de/bekanntmachungen/bauleitpla-
nung/index.html

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Beden-
ken und Anregungen zu dem Entwurf schriftlich oder während 
der Öffnungszeiten der Stadtverwaltung zur Niederschrift vor-
gebracht werden. Weiterhin besteht die Möglichkeit, Bedenken 
und Anregungen unter Angabe von Namen und Adresse des 
Absenders an die Mailadresse bau-und-ordnungsamt@putbus.
de mit dem Betreff: 2. Änderung B-Plan Wohnmobilstellplatz zu 
übersenden. Gem. § 2 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, 
dass nicht fristgemäß abgegebene Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über die 2. Änderung des Bebauungsplanes un-
berücksichtigt bleiben können.

Die Bekanntmachung ist hiermit vorgenommen.

Putbus, den 27.06.2022

B. Wilke 
Bürgermeisterin

Bekanntmachung der Stadt Putbus

Luftbild mit Geltungsbereich der Planung (unmaßstäblich)
© Landkreis Vorpommern-Rügen, © LAiV-MV, © GeoBasis-DE/MV
Quelle: https://geoport.lk-vr.de/
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TERMINE & VERANSTALTUNGEN

Sitzung der Stadtvertretung Montag, 04.07.2022, 18.30 Uhr, Aula Schule Am Park

Bitte informieren Sie sich über die aktuellen Sitzungstermine für die Stadtvertretung und die Fachausschüsse der Stadt Putbus auf 
unserer Internetseite, www.putbus.de. 

Die Bürgersprechstunde der Bürgermeisterin B. Wilke  
ohne vorherige Terminvereinbarung findet  
donnerstags von 13.00 – 16.00 Uhr statt.

Die Sprechstunde des Bürgervorstehers J. Riemer 
findet am 12.07.2022 von 15.00 – 16.00 Uhr 

im Rathaus statt.

I N F O R M AT I O N E N  D E R  V E R W A LT U N G

Aufgrund der erhöhten Nachfrage der Putbusser Bürger hat sich 
die Rügener Tafel entschlossen, jeden Montag um 13.00 Uhr vor 
dem Rathaus eine Tafelausgabe in Putbus zu öffnen. 

Der Kostenbeitrag hat einen Höhe von 5,00 €. 
Wir bitten, eine Tasche mitzubringen.

Marija Elsner
Netzwerk Rügen e. V.

Putbus erhält eine Tafel

Wo bringe ich eine Fundsache hin?

Verloren hat fast jeder schon etwas. Manchmal finden sich Din-
ge zum Glück wieder. Oder ein ehrlicher Finder gibt die Sache 
ab und der, der sie verlor, erfährt davon.

Doch wohin können Finder Gefundenes überhaupt bringen?
In der Stadtverwaltung Putbus, Markt 8, gibt es ein Fundbüro. 

Dieses wird von Frau Duhm verwaltet. Telefonisch und persön-
lich ist sie zu den festgelegten Öffnungszeiten in Zimmer 10 zu 
erreichen.

Ihre Telefonnummer lautet 038301/64340, die E-Mail-Adresse 
wie folgt: gewerbe@putbus.de.

Frau Duhm hat für Ihre Anliegen und Fragen in Puncto Fundsa-
chen stets ein offenes Ohr.

Wilke Bürgermeisterin
Das Einwohnermeldeamt Informiert

Sie haben Fragen – wir haben die Antworten: Die Behördennummer 
ist Ihre erste Anlaufstelle für Verwaltungsfragen aller Art.

Wir beantworten die häufigsten Bürgeranfragen - von A wie An-
meldung bis Z wie Zulassung. Egal, wer in Kommune, Land oder 
Bund zuständig ist.
Die Vorteile der 115
Mit der Behördennummer entfällt für Sie die aufwendige Su-
che nach dem zuständigen Amt, den Telefonnummern und Öff-
nungszeiten.
Die freundlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 115-Ser-
vicecenter können schnell und kompetent zuverlässige Antwor-
ten auf Ihre Fragen geben.
Was kostet der Anruf bei der Behördennummer 115?
Sie erreichen die 115 zum Ortstarif. Sie ist in vielen Flatrates 
enthalten.

Unser 115 Serviceversprechen an Sie ist:
-  Die 115 ist Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr erreich-

bar.
-  75 Prozent der 115-Anrufe werden innerhalb von 30 Sekun-

den durch eine Mitarbeiterin oder einen Mitarbeiter ange-
nommen.

-  65 Prozent der 115-Anrufe werden beim ersten Kontakt be-
antwortet.

-  Wenn nicht, dann erhält der Anrufer innerhalb von 24 Stun-
den während der Servicezeiten eine Rückmeldung, je nach 
Wunsch per E-Mail, Fax oder Rückruf.

Weitere Informationen zur 115 erhalten Sie unter www.115.de
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Das Einwohnermeldeamt Informiert:

Wie lange sind Ausweispapiere gültig?
Der Bundespersonalausweis und Reisepass (Europass) sind bei 
der Antragstellung

unter 24. Lebensjahr 6 Jahre gültig.
Für Antragsteller ab dem 24 Lebensjahr sind
Bundespersonalausweis und Reisepass 10 Jahre gültig.
Der vorläufige Personalausweis ist  3 Monate gültig.
Der Kinderreisepass ist vom  01. bis zum 12. Lebensjahr  
 gültig, jeweils 1 Jahr.

Ausweispapiere, wie der Bundespersonalausweis, der vorläu-
fige Personalausweis und der Reisepass dürfen nicht verlängert 
werden.

Zur Neubeantragung von Ausweispapieren und Reisepässen 
benötigen Sie:
- den alten Personalausweis, Reisepass oder Kinderausweis
- die Geburts- oder Heiratsurkunde
- ein aktuelles Lichtbild.

Von der Antragsstellung bis zur Ausfertigung des neuen Doku-
mentes vergehen erfahrungsgemäß bis 4 Wochen.

Was kosten neue Ausweispapiere?
Bundespersonalausweis unter 24.Lebensjahr  22,80 €
Reisepass unter 24. Lebensjahr  37,50 €
Bundespersonalausweis  37,00 €
Reisepass  60,00 €
Expressreisepass, unter 24 Jahre  69,50 €
Expressreisepass  92,00 €
48 Seiten Pass  82,00 €
vorläufiger Personalausweis ist  10,00 €
Kinderreisepass vom  13,00 €
Verlängerung und Aktualisierung Kinderreisepass 
bis zum 12. Lebensjahr  6,00 €

Ihr Einwohnermeldeamt

K I N D E R  &  S E N I O R E N

Der Freizeittreff Putbus

Liebe Putbusser,

lassen Sie mich diesen kleinen Artikel dort beginnen, wo andere 
enden würden:
Ich möchte mich bedanken bei jenen, die uns unermüdlich un-
terstützen, damit dieses wunderbare Haus mit fröhlichem Leben 
gefüllt wird!

Zuerst fällt mir hier der Bienenkönig von Rügen-Herr Sebastian 
Pahl-Grundschullehrer ein, der, wann immer er gebraucht wird, 
sofort zur Stelle ist!

Danke an den Sozialausschuss der Stadt Putbus, der sich all 
unserer großen und kleinen Nöte annimmt und ohne den ein 
„Neustart“ nach Corona um ein vielfaches schwerer geworden 
wäre!

Danke an die Senioren der Stadt Putbus mit ihren guten Herzen, 
die uns immer wieder mit selbstgebackenem Kuchen verwöh-
nen!

Die meisten von Ihnen kennen ihn, 
DEN FREIZEITTREFF PUTBUS – doch was läuft hier eigentlich?

Der Freizeittreff Putbus ist ein Angebot der Stadt unter Träger-
schaft der Volkssolidarität Rügen, an alle Einwohner, insbeson-
dere an Senioren, Kinder ab 10 Jahren und Jugendliche!

Vor über einem Jahr durfte ich die Leitung dieses Hauses über-
nehmen – kein leichter Start mitten in einer Zeit der Lockdowns 
und sich ständig ändernden Regeln. Ich hatte das riesige Glück, 
dass ich ausschließlich auf Menschen traf, die in Rügenscher 
Tradition wenig redeten, aber viel taten!

So gelang es, trotz aller Widrigkeiten das Haus erfolgreich zu 
beleben.

Derzeit wird das Haus von ca. 60 Senioren in der Woche be-
sucht: unter anderem dem Skatclub, dem Chor, einem Tai Chi 
Kurs, einer Spinnradgruppe, einer Handarbeitsgruppe und einer 
reizenden Kaffee(schnatter)runde der Volkssolidarität.

Auch die Jugendlichen der Stadt nutzen den Jugendclub täg-
lich ab 15 Uhr sehr rege. Wenigstens einmal im Monat ist der 
Club auch an Samstagen geöffnet. In den Ferien passen wir die 
Öffnungszeiten den Bedarfen der Kinder und Jugendlichen an.
Viele tolle Aktivitäten wie gemeinsame Kochkurse, Fußballspiele, 
Gesprächsrunden, Tischtennisturniere, Filmabende, Ausflüge 
zur Go-Kartbahn, Spielenachmittage, Grillabende oder einfach 
nur Beisammensein und Spaß haben.

Sehr gerne nehme ich Anregungen für die Verbesserung und/
oder Erweiterung der Angebote entgegen!

Liebe Putbusser, sie können unsere Räumlichkeiten gerne für 
Veranstaltungen mieten.
Vielleicht möchten Sie einen neuen Kurs ins Leben rufen oder 
ein Vereinstreffen organisieren?
Setzen sie sich mit uns in Verbindung: wir sind täglich von 
15 Uhr – 20 Uhr vor Ort erreichbar!
Mail: freizeittreff@volkssolidaritaet-ruegen.de oder folgen Sie 
uns auf Instagram!

Zum Abschluss noch ein Wunsch: unsere Kinder freuen sich im-
mer über Zuwendungen! Wenn Sie also etwas Gutes tun möch-
ten, denken Sie bitte an uns! Kuchen, Getränke, Sachspenden 
oder auch Geldspenden helfen uns sehr!

Sylke Suck-Nissel Leiterin
Freizeittreff
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Angela Radde aus Putbus und Astrid Wedler aus Bergen sind 
schon lange befreundet. Ihren 60. Geburtstag feierten sie ge-
meinsam mit vielen Gästen. Gewünscht hatten sie sich Geldge-
schenke, weil sie etwas ganz Besonderes damit vorhatten! 

„Nachdem wir erfahren hatten, dass es den Ju-Jutsu-
Kampfsportlern vom SV Putbus an Equipment fehlte, war es für 
uns eine Herzensangelegenheit, hier zu unterstützen“, so die 
beiden Damen freudestrahlend. 

So konnten schon im Mai dieses Jahres zahlreiche Trainingsge-
räte für 400 Euro erworben werden. Unsere Ju-Jutsu-Sportler, 
um Trainer Frank Dittmar und Sören Geist, freuen sich riesig 
über diese großzügige Zuwendung, bedanken sich recht herz-
lich und wünschen alles erdenklich Gute auch für das neue Le-
bensjahrzehnt! 

Unlängst schauten Frau Wedler und Frau Radde beim Training zu 
und zeigten sich beeindruckt, was unsere jungen Kampfsportler 
schon alles gelernt hatten. 

Besonders lustig war eine „Ninja-Prüfung“. Ein Wächter hatte 
seine Augen verbunden und verteidigte sich mit einer Noodle. 
Einige Ninjas schlichen sich an und jeder versuchte für sich 
möglichst viele Wäscheklammern am Wächter anzubringen. Wer 
die meisten Klammern zählte, hatte gewonnen.

Der Kampfsport „Ju-Jutsu“ entwickelte sich ursprünglich aus 
verschiedenen Kampfsportsystemen in Indien und China. Das in 
Deutschland betriebene Ju-Jutsu stammt jedoch aus Japan und 
heißt übersetzt die nachgebende oder auch sanfte Kunst. Es 
werden leicht erlernbare Techniken zur Selbstverteidigung, wie 
bspw. die Abwehr von Stock- und Messerangriffen mit gering-

Vor einigen Monaten bildete sich auf Initiative des Seniorenbei-
rates eine Wandergruppe, die sich jeden Freitag trifft, um ge-
meinsam aktiv Freizeit zu gestalten.

Der Treffpunkt für die Wanderungen ist bisher zumeist der Park-
platz am Wreechener Weg gewesen. Da das Wanderziel für die 
dann kommende Woche in Absprache erfolgt, ist der Ausgangs-
punkt häufig ein anderer. Es wird auch die Möglichkeit genutzt, 
mit dem 9 €-Ticket Ziele außerhalb des Stadtgebietes zu errei-
chen und zu erkunden.

Um zu vermeiden, dass neu hinzukommende Wanderer auf dem 
Parkplatz vergeblich warten, besteht die Möglichkeit, sich mit 
Frau Anke Critzmann telefonisch unter der Nummer 01 51 41 
25 80 37 in Verbindung zu setzen, um verbindlich den Treffpunkt 
und das Wanderziel zu erfragen.

Die Gruppe begrüßt jeden Interessierten!

Der Seniorenbeirat der Stadt Putbus

Information des Seniorenbeirates 
zur Wandergruppe

SV Putbus e.V.

DIE STADTVERWALTUNG GRATULIERT:

am 15. Juli Frau Erika Lehrmann, Putbus  zum 75. Geburtstag
 Frau Marianne Springer, Lauterbach  zum 75. Geburtstag
am 24. Juli  Herrn Helmut Dembski, Putbus  zum 80. Geburtstag

V E R E I N E
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V E R S C H I E D E N E S

GEWERBEJUBILÄUM 2022 · DIE STADTVERWALTUNG GRATULIERT:

 01.07.2007  Media Broadcast GmbH  15 Jahre
 01.07.2002  Volker Döhring, Hausmeister-Service Dienste  20 Jahre
 01.07.1992  Peter Mielke, Bezirksschornsteinfegermeister  30 Jahre

stem Körpereinsatz trainiert. Zudem lernen die Kampfsportler, 
sich aufmerksam zu verhalten und selbst zu behaupten. Auch 
der Einsatz der Stimme und des persönlichen Auftretens wird 
in Rollenspielen geübt. „Dieser defensive Verteidigungsstil kann 
von der Kindheit an bis ins hohe Rentenalter ideal eingesetzt 
werden“, so Frank Dittmar.

Derzeit trainieren 20 Kinder und sechs Erwachsene jeweils don-
nerstags in der Putbusser Sporthalle.

Für interessierte Kinder ab 10 Jahren sowie Jugendliche und 
Erwachsene besteht noch die Möglichkeit sich anzuschließen.
Zu erreichen sind wir über die Facebook-Fanpage des SV Put-
bus e. V. und über unseren Vereinsvorsitzenden Andreas Lenz 
unter Telefon 0152 33865326 (WhatsApp).

Bernd Tesch – SV Putbus

Foto: (hintere Reihe v.r.n.l) Astrid Wedler, Angela Radde, Frank Dittmar u. Sören Geist
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Chronik der Stadt Putbus und ihrer Ortsteile im Jahr 2002

Januar

-  dem Stiftungsverbund zur Förderung mehrfachbehinderter 
Gehörloser, Schwerhöriger und Taubblinder wird als Alterna-
tive zum Gebäude des Pädagogiums das Haus Circus 14 als 
Schulstandort angeboten, eine weitere Alternative würde die 
Schule am Park darstellen

-  im Kronprinzenpalais wird das Jahr mit der Ausstellung „Im 
Labyrinth“ vom Künstler Bernhard Schultze eröffnet

-  im Lauterbacher Hafen gab es einen Umschlag von ca. 26 000 
Tonnen, unter wurden anderem Raps und Getreide verladen, 
weiterhin sind ca. 330 Tonnen Nutzfisch angelandet worden

-  der EDV-Service Garz hat einen Förderantrag für das geplante 
IT-College beim Wirtschaftsministerium M-V gestellt, die Bil-
dungsstätte soll im Putbusser Pädagogium entstehen

-  im Rathaus wird die Ämterstruktur/Ämterfusion diskutiert

Februar

-  am 01. Februar wird die Ausstellung „Holzplastiken“ des Lau-
terbacher Künstler Ottmar Ries eröffnet

-  die Kulturstiftung Rügen präsentiert im Kronprinzenpalais die 
Ausstellung „Heim“ die aus Schenkungen und Stiftungen ent-
standene Kunstsammlung der Kulturstiftung Rügen lagert an-
sonsten immer noch heimatlos in den Tresorräumen der Spar-
kasse Rügen

-  die Insel soll eine Kunsthalle bekommen, hierfür wäre laut Dr. 
Marquardt der Putbusser Marstall nach einigen Umbauten 
sehr geeignet

-  die Umgestaltung des Putbusser Marktplatzes ist in vollem 
Gange

-  die Kurabgabe wird geringfügig erhöht
-  die Stadt Putbus wird in Zusammenarbeit mit dem National-

parkamt Rügen die schon begonnene Sanierung der Obst-
baumallee zwischen Lauterbach und Vilmnitz fortsetzen

-  zum weiteren Erhalt des Putbusser Theaters ist eine Teilpriva-
tisierung angedacht

-  das Rosencafé soll saniert werden und seinen ursprünglichen 
Namen wiedererhalten

-  im Parlament wird über die Sanierungskosten der Schulen de-
battiert

März

-  Felix W. Hannsen verspricht den Baubeginn am Haus Goor für 
den Sommer

-  die Landwirte des Kreises führen in Lauterbach ihren Kreisbau-
erntag durch

-  der SV Putbus verlor im Fußball gegen den SV Gingst 
16.03.2002 deutlich mit 5:0 und nähert sich der Abstiegszone

-  der Wirtschaftsrat und der Bürgermeister der Stadt Putbus er-
klären auf ihrem Treffen, dass der Kurortentwicklungsplan in 
die Realität umgesetzt werden muss

-  das Vilmnitzer Pfarrhaus wird mit Solarmodulen ausgestattet, 
die Investition wird gefördert durch die Initiative „300 Kirchen-
gemeinden für die Sonnenenergie“

-  auf der C-Bit Hannover wird zur Entwicklung des sich im Pä-
dagogium Putbus ansiedelnden IT-College eine umfassende 
Förderung zugesagt

April

-  bis Ende Mai soll der Großparkplatz in Lauterbach fertig sein, 
die Investitionshöhe hat eine Höhe von 6,5 Millionen EURO, 
das Land beteiligt sich an den Kosten mit einer Förderung von 
knapp einer halben Million EURO

-  die Treuhand erklärt den sofortigen Rücktritt vom Kaufvertrag 
mit Investoren um Hanssen, das Goorprojekt ist geplatzt, es 
gibt einen neuen Interessenten

Mai

-  aufgrund der schlechten Haushaltslage beschließt das Put-
busser Stadtparlament eine Erhöhung der Grundsteuer und 
der Pacht

- die Putbus-Festspiele 2002 sind auch in diesem Jahr durch die 
Bürgerinnen und Bürger und die Besucher der Stadt gut ange-
nommen worden
- Gründung des Fördervereins Fürstliches Pädagogium zu Put-
bus hierbei handelt es sich um den Trägerverein für das IT Col-
lege Putbus durch 19 Rügener Bürger

Juni

-  der Förderverein zur Erhaltung der Preußensäulen drängt auf 
Wiederaufbau der Fundamente hierzu könnten sogar Förder-
gelder beantragt werden, der Landkreis prüft hierzu die Verträ-
ge

-  am 3. Juni 2002 brennt die alte Wassermühle in Wreechen 
durch Brandstiftung ab, seit April treibt ein Feuerteufel in Put-
bus und Umgebung sein Unwesen

-  das Theater arbeitet nicht kostendeckend, die Ausgaben über-
schreiten die Einnahmen des Musentempels

-  auf der 6. Rügener Holzmesse waren 82 Aussteller vertreten, 
diese fand auf dem Gelände der marina jaich in Lauterbach 
statt

-  am 11. Juni besucht Prinz Charles die Insel Vilm
-  das IT-College in Putbus erhält Unterstützung, die Sun Micro-

systems GmbH, diese Firma hat Niederlassungen in 170 Län-
dern der Welt

-  das Broadway-Stück „Cavemann“ feiert im Theater Putbus ei-
nen großen Erfolg

-  die Putbusser Bürger, besonders die Eltern schulpflichtiger 
Kinder kämpfen für den Erhalt einer weiterführenden Schule in 
Putbus
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„Verrückt auf morgen“ – Start der Imagekampagne im Biosphärenreservat Südost-Rügen

B I O S P H Ä R E N R E S E R VAT  S Ü D O S T R Ü G E N

Unter dem Motto „Verrückt auf morgen“ möchten die 18 Bio-
sphärenreservate Deutschlands in diesem Jahr bundesweit auf 
ihre Arbeit für ein nachhaltiges und klimafreundliches Miteinan-
der von Mensch und Natur aufmerksam machen.
Im Biosphärenreservat Südost-Rügen startete die Kampagne 
im Rahmen des gestrigen Frühjahrstreffens der Partnerbetriebe. 
Die 27 Partnerbetriebe des Biosphärenreservates sind dabei 
wichtige Unterstützer der Biosphärenreservatsidee und beson-
ders geeignet, ihre Gäste auf die Initiative „Verrückt auf morgen“ 
hinzuweisen.
„Verrückt auf Morgen“ ist eine Initiative der Nationalen Natur-
landschaften e.V., die jetzt im Frühjahr in allen deutschen Bi-
osphärenreservaten startet. Mit dieser Kampagne möchten wir 
die Relevanz der deutschen Biosphärenreservate bekannt ma-
chen und ihre Mission voranbringen: für eine nachhaltige Zu-
kunft auf unserem Planeten einzustehen. Mit einem Mitmach-
wettbewerb, einer Roadshow mit über 60 Veranstaltungen durch 
ganz Deutschland und vielen Online-Aktivitäten bringen wir die 
deutschen Biosphärenreservate und ihre wichtige Aufgabe ins 
Bewusstsein der Menschen.
Detlev Buck ist Schirmherr der Kampagne. Als Kult-Regisseur 
seines 2006 im Biosphärenreservat Schaalsee gedrehten Kin-
derfilms „Hände weg von Mississippi“ hat Buck eine ganz be-
sondere Verbundenheit zu den UNESCO-Biosphärenreservaten. 
Von Rügen bis zum Berchtesgadener Land und vom Bliesgau 
im Saarland bis zur Schorfheide in Brandenburg: In 18 Biosphä-
renreservaten in Deutschland verändern wir die Welt mit innova-
tiven Ideen, um ein nachhaltiges, ressourcen-schonendes und 
klimafreundliches Miteinander von Mensch und Natur für uns 
alle zu ermöglichen.
Die Biosphärenreservate sind Modellregionen der Zukunft, die 
das Leben von morgen erproben. Wie sie das konkret machen 
und was daran verrückt ist, wird anhand von drei Reportagen 
filmisch dargestellt. Hier finden sich drei Beispiele aus über 270 

Projekten, die wir zusammen mit den Menschen vor Ort und 
Partnerorganisationen und -unternehmen vorantreiben. Und 
nicht nur das. Auch Schülerinnen und Schüler, sowie engagier-
te junge Menschen stecken ihre Köpfe im Rahmen des Kam-
pagnen-Mitmachwettbewerbs zusammen. Willi Weitzel sitzt in 
der Jury des Mitmachwettbewerbs und freut sich schon, drei 
Gewinnerprojekte mit auszuwählen, die in ihren Ideen genauso 
spannend sein würden, wie die Biosphärenreservate selbst, die 
diese Projekte als Paten weiterführen werden.
Lassen Sie sich anstecken: Werden Sie verrückt auf morgen
Unterstützen Sie uns, die Initiative bekannt zu machen und ins 
Bewusstsein der Menschen zu rufen. In 60 deutschen Städ-
ten laden wir die Menschen ein, die Biosphärenreservate auf 
einer Verrückt auf Morgen-Roadshow kennenzulernen. Zum 
Abschluss der Roadshow treten alle Biosphärenreservate im 
Bundestag in Berlin an und unterstreichen die politische Wich-
tigkeit für ein nachhaltiges Morgen von Mensch und Natur. Um 
gemeinsam Zukunft zu gestalten.
Weitere Informationen zur Initiative „Verrückt auf morgen“ finden
Sie unter www.biosphaerenreservat-suedostruegen.de und 
www.verrueckt-auf-morgen.de.

Putbus, 18. Mai 2022

Biosphärenreservatsamt
Südost-Rügen
Circus 1
18581 Putbus
Telefon: 038301 / 8829-43
Telefax: 038301 / 8829-50
E-Mail: s.woidig@suedostruegen.mvnet.de
Internet: www.biosphaerenreservatsuedostruegen.de

V. i. S. d. P.: Stefan Woidig

Frühjahrstreffens der Partnerbetriebe des Biosphärenreservates Foto: Bildarchiv Biosphärenreservatsamt Südost-Rügen
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Fürstliches  
Genusskontor

Öffnungszeiten: Di – Fr 10 – 17 Uhr | Sa 10 – 14 Uhr
Markt 11, 18581 Putbus | Tel. 03 83 01 / 67 62 13

E-Mail: fuerstliches-genusskontor@web.de

• In unserem Tortenturm
Täglich selbstgebackener Kuchen  

und Torten – immer anders, immer lecker – 
auch auf Bestellung und zum Mitnehmen.

• Verschiedene Salze 
aus eigener Herstellung

• Rügener Rapsöl  
und exklusive spanische Olivenöle

• Verträgliche Weine ausgesuchter 
Winzer auch in Bio-Qualität und vegan

Ad
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22
48

56
26

	 Inhaber	 Dorfstraße	2
	 Stefan Knapp 01	72	/	3	81	95	63 18581	Putbus	/	OT	Vilmnitz	

	 E-Mail	 Tel.:	03	83	01	/	6	11	44
	 service@pflegedienst-putbus.de	 Fax:	03	83	01	/	6	22	87

www.pflegedienst-putbus.de
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ÖFFNUNGSZEITEN
Stadtinformation Putbus
15.04. – 31.05. und 01.09. – 15.10. 
  Montag – Freitag 10.00 – 15.00 Uhr
01.06. – 31.08.  Montag – Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Hafeninformation Lauterbach
15.04. – 31.05. und 01.09. – 15.10. 
  Montag – Samstag 10.00 – 16.00 Uhr
01.06. – 31.08.  Montag – Sonntag 10.00 – 17.00 Uhr

KONTAKT
Stadtinformation Putbus
Eigenbetrieb / Kurverwaltung
Alleestr. 2, 18581 Putbus
Telefon: 038301-431
Mail: info@ruegen-putbus.de

Hafeninformation Lauterbach
Eichendamm 4, 18581 Lauterbach
Telefon: 038301-887262
Mail: service@ruegen-putus.de

I N F O R M A T I O N E N  
D E R  K U R V E R W A L T U N G  /  S T A D T I N F O R M A T I O N 
P U T B U S 

Veranstaltungen im Juli

04.07.2022 
17.30 – 19.30 Uhr 
Musikalisches Picknick im Park 
Stefan Keil – Neil Young Double 
Veranstaltungsort: Schlossterrassen – Eintritt frei 

07.07. bis 10.07. 2022
10.00 – 18.00 Uhr 
Lebensart 
Eintrittspreise Erwachsene 9,– € 
Kinder und Jugendliche frei (bis einschließlich 15 Jahre 
in Begleitung eines Erwachsenen)
Weitere Informationen: www.lebensart-messe.de/putbus.html

11.07.2022 
17.30 – 19.30 Uhr 
Musikalisches Picknick im Park 
Lege & Lena – Das ist PoppJazz! 
Veranstaltungsort: Schlossterrassen – Eintritt frei 

18.07.2022 
17.30 – 19.30 Uhr 
Musikalisches Picknick im Park 
Andrea Klee – Woodstock & Flowerpower 
Veranstaltungsort: Schlossterrassen – Eintritt frei 

25.07.2022 
17.30 – 9.30 Uhr 
Musikalisches Picknick im Park 
Baltic Triangel (Flöte, Piano, Gitarre) 
Veranstaltungsort: Schlossterrassen – Eintritt frei

28.07 – 31.07.2022 
Hafenfest Lauterbach

Wir prüfen Ihre Gebäudeversicherung

Einfach Termin vereinbaren,
egal wo Sie versichert sind.

Allianz Agentur Andreas Lenz
August-Bebel-Straße 36, 18581 Putbus

Telefon:  038301 60924 Mobil / WhatsApp 0152 33 86 53 26
E-Mail: andreas1.lenz@allianz.de www.allianz-andreas-lenz.de

Wenn es brennt ist es zu spät!

Allianz   Lenz   Rügen

DIGITALE GÄSTEKARTE
Hinweise im Umgang mit der digitalen Gästekarte finden Sie auf 
der Internetseite der Kurverwaltung unter „AVS-System“. 

www.putbus-info.de/seite/475520/avs-system

VERANSTALTUNGEN IM AUSBLICK – 
29.08.2022 
17.30 – 19.30 Uhr 
Picknick im Park
Fluglotse – Preisträger Landesrockfestival MV 2021 
Indie Band – Preisträger Landesrockfestival MV 2021,
Nachwuchsband des Jahres

Alle Veranstaltungen finden Sie unter:
www.putbus-info.de/veranstaltungen
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T E R M I N E  U N D
V E R A N S T A L T U N G E N
J U L I  2 0 2 2

AUSSTELLUNGEN

Orangerie Putbus
Ausstellungszentrum der Galerie des 
Landkreises und der KulturStiftung 
Rügen                         

Ausstellungszentrum  
der Kulturstiftung Rügen 
Alleestraße 35, 18581 Putbus  
Tel. / Fax: 03 83 01 / 88 97 97
info@kulturstiftung-ruegen.de 
www.kulturstiftung-ruegen.de  
www.kunstorte-mv.de

Öffnungszeiten: Mai bis Oktober 
Mittwoch – Sonntag  10.00 – 17.00 Uhr
Ausstellung: DIALOG  
Peter Steinke + Olaf Schlote 
Photographie Lichtinstallation  
Grafik Skulptur

Galerie Circus 1 – Aktuelle Kunst        
www.circus-eins.de 
Tel. 01 51 / 42 44 66 38 
mail@circus-eins.de

Öffnungszeiten: Freitag – Sonntag
 13.00 – 17.00 Uhr

Galerie FOS
Alleestraße 25, Orangerie Putbus
Tel. 01 71/ 2 44 75 19
kameraotto@aol.com
www.kunstkatekarow.de

Kunstort alte Wassermühle
Atelier Bernard Misgajski 
Kastanienallee 2, OT Wreechen
18581 Putbus

Skulpturen und Bilder in Stahl,  
Email-Werkstatt
Tel. 03 83 01/6 15 16
misgajski.bernard@gmail.com

Galerie Atelier Rotklee
Markt 10, Orangerie Putbus 
Kontakte:  
Walter G. Goes Tel. 0157/514 778 33
Günther Haußmann Tel. 0151/547 305 02 
Frank Otto Sperlich Tel. 0171/244 75 19

SPIELPLAN THEATER PUTBUS 
01. Juli 2022, Freitag  10.00 & 19.00 Uhr

„PARADISO“  
Freie Schule Rügen & Perform(d)ance e.V.

02. Juli 2022, Samstag 19.30 Uhr 
„Vom Champagner an der Seine  
zum Heurigen an die Donau“  
Compagnie Buffomania

12. Juli 2022, Dienstag 19.30 Uhr 
19. Juli 2022, Dienstag 19.30 Uhr 

„Sommer, Sonne, Strand, Musik!“ 
Babel Collage

13. Juli 2022, Mittwoch 19.30 Uhr 
„Sonido del mundo-Tour“ Vicente Patiz,  
Ein orchestrales Feuerwerk!

14. Juli 2022, Donnerstag  19.30 Uhr 
21. Juli 2022, Donnerstag  19.30 Uhr 

„Die Nacht ist nicht allein  
zum Schlafen da…“  
Maria Janny und Thomas Linke,  
begleitet von Michael Seilkopf

15. Juli 2022, Freitag 19:30 Uhr
ROXX Media Clearwater Creedence  
Revival, Have you ever seen the rain

20. Juli 2022, Mittwoch 19.30 Uhr 
27. Juli 2022, Mittwoch 19.30 Uhr 

„Von Las Vegas nach New York“  
Andreas Pasternack & Friends!

22. Juli 2022, Freitag  19.30 Uhr 
„Sounds of Hollywood“ 
Leipziger Salonphilharmoniker

25. Juli 2022, Montag  19.30 Uhr 
„Feelin‘ Groovy“ 
Simon & Garfunkel Revival Band

28. Juli 2022, Donnerstag  19.30 Uhr 
29. Juli 2022, Freitag  19.30 Uhr 

„Ein rätselhafter Schimmer“  
Robert Nippoldt und das Trio Größenwahn

VERANSTALTUNGEN / MÄRKTE
Jeden Freitag   ab 08.00 Uhr 
Wochenmarkt auf dem Putbusser Markt 

1. Mittwoch eines jeden Monats:  18.30 Uhr 
Förderverein Residenz- und Rosenstadt 
Putbus e.V.
Monatstreffen im Pommernstübchen für 
Vereinsmitglieder und alle Interessierten

jeden Mittwoch & Samstag 9.00-15.00 Uhr
Antik und Trödelmarkt  
in Kasnevitz Waldsiedlung

TERMINE & VERANSTALTUNGEN 
des Seniorenbeirates der Stadt 
Putbus und der Ortsgruppe der 
Volkssolidarität, Monat Juli
Kegeln 
Mittwoch, 06.07.2022   14.00 Uhr 
Kegelbahn

Bürgersprechstunde 
des Seniorenbeirates
Montag, 11.07.2022   10.00 Uhr 
Stadtverwaltung, Kleiner Saal, Markt 8 

Frühstück für Senioren 
Dienstag, 05.07.2022   ab 9.00 Uhr 
Mehrgenerationenhaus, 
Lauterbacher Str. 6 a 
Unkostenbeitrag: Frühstück 3,50 €, 
Stuhlgeld 1,00 €

REGELMÄßIGE TERMINE
In der Turnhalle:
Fitmooker Frauen dienstags 13.30 Uhr
Fitmooker Männer dienstags 15.00 Uhr

Im Jugend- und Freizeitzentrum:
Ortsgruppe VS montags 14.00 Uhr
Seniorenchor mittwochs 10.00 Uhr
Skatspieler mittwochs 13.30 Uhr
Handarbeit freitags 13.30 Uhr

Parkplatz Wreechener Weg:
Wandergruppe freitags 10.00 Uhr

Folgende Angaben sind unter Vorbehalt. Bitte informieren Sie sich über die aktuellen Regelungen  
und Vorschriften entsprechend der Corona-Landesverordnung MV.
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I N F O R M A T I O N E N  A U S 
D E N  K I R C H E N G E M E I N D E N 
P U T B U S,  K A S N E V I T Z
U N D  V I L M N I T Z

Fröbelforscherin in der  
Putbusser Gemeinde
Manche Putbusser und Putbus-
serinnen erinnern sich sicher 
noch an die Musiklehrerin Irma 
Petersen. Klavierspiel erklang 
bis in die Nachkriegsjahre aus 

dem Haus Nr. 5 am Markt. Seit 1922 lebte ihre Halbschwester 
Helene Klostermann bei ihr in Putbus. Die bekannte Pädagogin 
starb dort am 27. Mai 1935 fast 77Jährig.
Im Ruhestand hatte Helene Klostermann den Nachlass des Pä-
dagogen Friedrich Fröbel (1782 – 1852) für das Fröbelmuseum in 
Bad Blankenburg geordnet. Die von Klostermann gefertigte Auf-
listung, das Findbuch der Archivalien ist bis heute in Gebrauch. 
Von ihrer „stillen Insel“, wie die Biographin Lück schreibt, brach 
sie immer wieder auf, um Vorträge zu halten und sich mit Kollegen 
und Kolleginnen auszutauschen. In Ihrem langen Berufsleben hat-
te sie eine höhere Mädchenschule in Bonn geleitet, stand einem 
Lehrerinnenseminar vor und gründete eine Ausbildungsstätte für 
Kindergärtnerinnen; sie war Vorsitzende und Ehrenvorsitzende 
des Fröbelverbandes und Autorin. Inspiriert und zur Fröbelianerin 
war Helene Klostermann durch die Wohltäterin Julie Salis-Schwa-
be geworden. Für diese arbeitete sie in London als Privatsekre-
tärin und wurde später an dem von Salis-Schwabe gestifteten 
„Instituto Froebeliano“ in Neapel, in die praktische Fröbel-Päda-
gogik eingeführt.
Klostermann dokumentierte Fröbel in seinem Werk nicht nur als 
Begründer des „Kinder=Gartens“ und seiner Forderung die Be-
treuung von kleinen Kindern als Beruf zu lehren, sondern betonte 
ebenso auch das pädagogische Wirken auf Schüler und Schüle-
rinnen. Es gehe ihr, wie sie 1927 aus Putbus schreibt, um Fröbels 
Idee der Einheit des Lebens, der Einheit der Menschenbildung. 
Kinder lernen durch Erleben und Tun, so die bedeutende Einsicht. 
Die diskutierte Pädagogik der italienischen Ärztin Maria Montes-
sori, geboren im Jahre 1870 komme diesem grundsätzlichen Ge-
danken nahe. Aber die Fröbel Bekenner sollten sich der Schätze 
nicht berauben lassen, die der große Pädagoge in seiner geheim-
nisvollen Sprache denjenigen offenbare, die mit einem nach innen 
gerichtetem aufmerksamem Ohr ihren Sinn erst enträtseln.
Die Putbusser kleine Schwester und sie verband eine berührende 
innige Beziehung: Helene Klostermann hatte die um viele Jahre 
jüngere in Messina auf Sizilien im Elternhaus der beiden betreut 
und gebildet; diese begleitete sie nun im Alter in Putbus und um-
sorgte sie als sie erkrankte. Die Familie war schon in Italien in 
der evangelischen Gemeinde tief verwurzelt gewesen. „Die Un-
sterblichkeit der Seele ist uns ja nicht etwa nur eine kirchliche 
Lehre, […], sondern sie ist tiefste Versenkung in die Göttlichkeit 
alles Lebens wie es uns in Natur und Menschentum umgibt, und 
uns in jedem Augenblick, in jedem Worte und in jeder Tat, ja in 
jedem Gedanken zu göttlicher Gestaltung auffordert.“, so Helene 
Klostermann in einem ihrer Briefe.
Mit diesem Gedanken hat sie auch in Putbus gelebt und gewirkt. 
Sie regte Pädagogen und Pädagoginnen, Jungen und Mädchen 
an, die göttlichen Quellen allen Lebens in sich selbst zu erkennen 
und aus freiem Willen nachzuleben, wie sie sich mit ihrem Vorbild 
Friedrich Fröbel einig wusste.

Jutta Neuper (Überlingen am Bodensee)

KONTO: EV. KIRCHENGEMEINDEN KASNEVITZ, PUTBUS, VILMNITZ 
BEI:  POMMERSCHE VOLKSBANK E.G. 
IBAN:  DE 43 1309 1054 0001 5248 44 BIC: GENODEF1HST

GOTTESDIENSTE IM JULI: 
03.07. 3. So. n. Trinitatis  09.00 Uhr Kasnevitz (A)
  10.30 Uhr Putbus (A)
10.07. 4. So. n. Trinitatis  09.00 Uhr Vilmnitz
  10.30 Uhr Putbus
17.07. 5. So. n. Trinitatis  09.00 Uhr  Kasnevitz
  10.30 Uhr Putbus
24.07. 6. So. n. Trinitatis  10.30 Uhr Putbus
 Ein Gottesdienst „up Platt“
31.07. 7. So. n. Trinitatis  09.00 Uhr Vilmnitz
  10.30 Uhr Putbus
A: Abendmahl

MITARBEITER UND ANSCHRIFTEN:
Ev. Pfarramt, Pastorin Marie-Luise Marlow
Alleestraße 34, 18581 Putbus
Sprechzeiten: Di 10.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 16.00 Uhr, 
sowie nach Vereinbarung 

Sekretariat, Frau Antje Firmont
Sprechzeiten: Di 09.00 – 12.00 Uhr, Mi und Do 14.00 – 16.00 Uhr
eMail: putbus@pek.de; Tel. 038301/436
Friedhöfe Kasnevitz und Putbus:
Jürgen Schober: Tel. 0162/9375640
Friedhof Vilmnitz: Hans-Jürgen Hoge: Tel. 0174/8307487
Kinderkreise, Krabbelgruppe:
Caroline Walter: putbus-gempaed@pek.de, Tel. 0176/21765212
Ev. Frauenkreis: Kontakt über das Pfarramt
Ev. Kindertagesstätte „St. Martinsgarten“:
Alleestraße 34, 18581 Putbus;
Leiterin: Maria Ulbrich, Tel. 038301/898205
Bastelkreis und Arbeitskreis Kreatives Gestalten:
Christina Heidtmann: Tel. 038301/61413
Kirchenchor: Kontakt über das Pfarramt 
oder Katja Wild: kabee85@gmx.de

UNSERE VERANSTALTUNGEN IM JULI: 
07.07. Gemeindenachmittag 15.00 Uhr Vilmnitz
20.07. „Gundermann Abend“ 19.30 Uhr Dorfhaus
 Lieder und Texte von Gerhard Gundermann  
 vorgetragen von C. Walter, S. Schmidt, C. Muster &  
 J. Walter, begleitet von S. Shehadeh (Gitarre)
27.07. Friedensgebet 18.30 Uhr Kasnevitz

DONNERSTAGABENDMUSIKEN IN VILMNITZ:  
Beginn jeweils 19.30 Uhr · Karten sind an der Abendkasse
07.07. Konzert für Trompete & Orgel mit Alexander Pfeiffer  
 (Trompete) & Frank Zimbell (Orgel )
14.07. Kammerkonzert für Flöte, Horn und Orgel  
 mit dem “Ensemble a tre“
21.07. Konzert für Harfe und Klarinette mit Sophia Warczak
28.07. Konzert für Flöte und Orgel mit Susanne Ehrhard  
 und Martin Stephan

MUSIKSOMMER IN KASNEVITZ:  
Jeweils freitags · Beginn 19.30 Uhr  
Der Eintritt ist frei · Um eine Spende am Ausgang wird gebeten.
01.07. Konzert für Cello und Marimba mit Friederike Fechner  
 (Cello) und Matthias Suter
08.07. Liebeslieder aus mehreren Jahrhunderten für Gesang  
 und Gitarre mit Franziska Dillner Koch (Gesang) &
 Jörg Krause (Gitarre)
15.07. „Dem Wunder die Hand hinhalten“ Konzert mit  
 Meike Goosmann (Saxophon, Klarinette, Flöte)
22.07. Konzert mit Hachidai Saito (Violine) und  
 Yuichi Sasaki (Laute)
29.07. „Undine von Friedrich de la Motte Fouquet“ – Eine  
 musikalische Lesung mit Elisabeth Richter Kubbutat  
 (Text) & Anna Fitzenreiter (Harfe)
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Putbuser Baumarkt | Binzer Str. 15, 18581 Putbus
Telefon 03 83 01 / 81 80 | info@putbuser-baumarkt.de 

Mo – Fr 7 – 18 Uhr | Sa 8 – 13 Uhr 

           Unser Team  

     freut sich auf Sie.

WIR FÜHREN:
•• Alles für Haus, Hof + Garten
•• Pflanzen und Erden
•• Elektrogeräte

Pflegedienst
„Kleine Antje“ Hahnke GbR
 

Antje u. Katja Hahnke
Dorfstraße 8 a
18586 Lancken-Granitz

Tel.     03 83 03 / 9 29 24
Mobil 01 73 / 2 02 33 26

Katja Bänecke
Dorfstraße 8 a
18586 Lancken-Granitz

Telefon  03 83 03 / 9 29 24
Mobil  01 73 / 2 02 33 26

„Kleine Antje“

Bistro am Markt

Tischbestellungen und Anfragen: Telefon 03 83 01 / 67 62 13 
(Mobil 01 57 / 37 83 32 84) oder E-Mail bistro-am-markt@web.de

Kleiner Mittagstisch  
von Mi – Sa von 11:30 – 14:30 Uhr

Abends geöffnet von Mi –So ab 17:30 Uhr
Um Reservierung wird gebeten.

2. SOMMER-BRUNCH
Sonntag, den 24. Juli 2022  

ab 10.00 Uhr
Preis: 27,50 inklusive Kaffee & Tee

Reservierung erforderlich

UNSERE  
LEISTUNGEN:

·  Garten- und  
Landschaftsbau

 · Baum- und Gehölzschnitt 

 · Pflege von Grünanlagen

 ·  Verkauf von Baum schul-
erzeugnissen und  
Pflanzenhandel  

Öffnungszeiten  
von April bis Oktober

Mo – Fr 9 – 18 Uhr
Sa 8 – 12 Uhr

Fritz-Reuter-Str. 11, Putbus
Telefon 03 83 01/ 2 04 

putbuser-baumschule.de

Malermeister

Rainer Grübel
Siedlung Holzhof Nr. 4
18581 Putbus
Telefon 03 83 01 / 89 07 77    Fax 03 83 01 / 89 07 76
Mobil 01 62 / 2 16 00 05

• Maler- und Tapezierarbeiten
• Fassadenarbeiten
• Fubodenbeläge

• Vollwärmeschutz
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IMPRESSUM
Die Putbusser Nachrichten erscheinen 12 x jährlich, jeweils am letz-
ten Montag des Monats. Auf die Herausgabe wird durch eine Anzei-
ge in der „Ostsee-Zeitung“, Lokalblatt für den Landkreis Vorpom-
mern - Rügen, dienstags hingewiesen. Die Putbusser Nachrichten 
werden kostenfrei im Stadtgebiet verteilt und sind zudem einzeln 
oder im Abonnement beim Herausgeber zu beziehen.

Der Herausgeber haftet nicht für unverlangt eingesandte Manus-
kripte und Fotos, es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung 
dieser Beiträge. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die 
Meinung des Verfassers und nicht des Herausgebers wieder. Der 
Herausgeber behält sich das Recht vor, Manuskripte aus Platz- 
gründen zu kürzen. 

Alle Beiträge und Abbildungen sind urheberrechtlich geschützt, 
Nachdruck oder anderweitige Verwertung sind nur mit Quellen- 
angaben gestattet.
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Die nächste Ausgabe der Putbusser Nachrichten 
erscheint am 25. Juli 2022, 
Redaktionsschluß: 10. Juli 2022

Kreisverband  
Rügen-Stralsund e.V.

Häusliche Kranken-  
und Altenpflege
Pflege, Beratung & Betreuung – Wir sind für Sie da!

 Tel. 03838 23004  
Nähere Informationen: www.drk-ruegen-stralsund.de
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Telefon: 038392 56 68 00

Email: info@goldberg-nord.de

Adresse: Sassnitz, Hauptstraße 69

MEHR 
als Makler

ANDERS 
als Makler

R Ü G E N  - O R T H O P Ä D I E
OEMLER

Fußpflege & Kosmetik
Alleestraße 9 · 18581 Putbus

Tel.: 03 83 01 / 65 79 95

Orthopädische  
Hilfsmittelsprechstunde

jeden Donnerstag 10 – 11 Uhr

UNSER LEISTUNGSANGEBOT 
Versorgung orthopädischer Hilfsmittel

 orthopädische Maßschuhe

 Diabetikereinlagen und -schuhe

 individuell angefertigte Einlagen

 Bandagen

 Kompressionsversorgung

 Annahme von Schuhreparaturen
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Dorfstr. 34, 18581 Kasnevitz | 03 83 01 / 6 18 45 | www.kfz-kasnevitz.de

Wenn Frösche quaken und Grillen zirpen
wenn Glühwürmchen schwärmen und Mücken wirken…

Wenn man bis tief in die Nacht sitzt – nur im Shirt
Und es fast gar nicht dunkel wird
Wenn gefühlt Jeder Party macht, 

ja dann – dann ist Mittsommernacht!

     03 83 01 / 6 13 31                       03 83 01 / 6 13 55                      werkstatt@autoteamlast.de 

LastLast
Michael Last GmbH

18581 Putbus/OT Lauterbach
in Ihrer

KFZ-Werkstatt 

Dienstleistung rund um Ihr Auto
Wildschadenreparatur 
inkl. Versicherungsabwicklung

Foto: pixabay.com


